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Aus der Stadt Md Umgebung
sDie Erlaubniß zur Anlegung der ihnen ver

liehenen nichtpreußischen Jnsignien ist ertheilt worden u d
zwar des Komthurkreuzes deS Kaiserl österreichischen Franz

Joseph Ordens dem ordentlichen Professor an der Uni
versität zu Halle a S Geheimen Regierungs Rath Dr
Kühn des Ritterkreuzes des Königlich schwedischen Wa
sa Ordens dem Assistenz Arzt vr Ludwig an der Ohren
klinik der Universität zu Halle a S

sSitzung desIBürgerveretns für städtische Inter
essen Der Herr Vorsitzende legte eine dem Verein geschenkte
Photographie der Halle in ihrem ehemaligen Zustande vor so
wie ein von derselben Hand geschenktes Buch von 1673 be
titelt Des berühmten alten Histographii Ernesti Brotufii auf
richtige Chronika von denen Saltzbornen und Erbauung der
Stadt Halle Nebst einer Beschreibung des Orts vornehmster
Merkwürdigkeiten alten und neuen Begebenheiten wichtigen
Trauer und Freudenfällen und andern Curiositäten so daselbst
zu finden und remarkabel sind Die Schenkung eines Schrift
chens über die 1332 inHalle grassirendeCholeraepidemie wurde
in bestimmte Aussicht gestellt Der letzte anhaltende Schnee
ball gab Veranlassung über das Wegräumen des Schnees so
wie über das Salzen der Pferdebahngeleise zu sprechen Zur
Zeit des Schneefalles verweigerten einem hiesigen Einwohner
und Hausbesitzer mehrere Droschkenkutscher die Fahrt in der
Leipziger Straße wegen des Salz resp Schneeschlickes wen
ihnen für die Tour nicht 26 Pf wehr gezahlt würde Der
Ref Das Salzstreuen sowie das beschleunigte Wegschaffen
des Schnees in den Hauptstraßen wurde als eine Nothwendig
keit anerkannt Daß bezüglich der Nebenstraßen nicht so streng
Herfahren werde sei ein nur anzuerkennendes Entgegenkommen
der Polizeiverwaltung Es würde geradezu eine Unmöglichkeit
sein so viele Fuhrwerke aufzutreiben um den in der ganzen
Stadt liegenden Schnee mit einem Male wegzuschaffen In
Leipzig sei übrigens der Schnee in den Nebenstraßen ebenfalls
noch nicht weggeschafft Zu dem im Osten der Stadt geplanten
Kirchenbau nahm die Versammlung dahingehend Stellung daß
für diesen Bau der Thomasiusplatz wohl am geeignetsten sein
dürfte der Platz vor dem Parkbade aber als Promenadenanlage
erhalten bleiben müsse Da in letzter Zeit mehrfach im
Wasserrohrnetze der Stadt Rohrbrüche zu verzeichnen gewesen
sind wurde diese Kalamität in den Bereich der Besprechung
gezogen Vielleicht liege ein Theil der Schuld am unachtsamen
Abladen der Rohre und auch wohl an dem längern Lagern
derselben auf Straßen und Plätzen wo sie der Beschädigung
seitens der Kinder ausgesetzt sind Das Hauptgewicht des be
legten Uebelstandes dürfte wohl auf das Einbetten der Rohre
entfallen Jede Senkung des Erdreichs habe einen Bruch des
Rohres zur Folge auch die in der Rohrwand enthaltenen
kleinen Sandkörnchen oder Luftbläschen feien wohl hin und
wieder Ursache von dergleichen Brüchen und empfehle es sich
die Rohre vor dem Legen genau zu prüfen Der Ankauf
des Fürstenthals zu Bebauungszwecken lenkte die Aufmerksam
keit der Versammlung auf die Mühlgrabenstraße iyre Ver
besserung und Verbreiterung sowie auf den an der Klaus
brücke nothwendigen Durchbruch Eine Besserung der Zu
stände am Mühlgraben sei nicht nur wünschenswerth sondern
sogar nothwendig denn dort seien infolge des geringen
Saal Uferschutzes bereits 2 Kinder ertrunken ein drittes
habe nur mtt Mühe und Noth gerettet werden können

Die geplanten Durchbruchsstraßen nach dem Mühlgraben vom
Paradeplatze und der Mansfelderstraße her sind veranschlagt
mit 196500 Mk Die Kosten des Straßenausbaues der alten
Straße am Mühlgraben 300 400 Mtr lang welche der Stadt
nach dem Einrücken mehrerer alten Baulichkeiten in die Flucht
linie ohne Weiteres zufallen historische Straß sowie die Her
stellung einer Uferbefestigung sind besonders Bei den vorläu
figen Verhandlungen haben die Besitzer von drei Grundstücken
zusammen 63000 M und den unentgeltlichen Abbruch der auf
ihren Grundstücken in die Straßenflucht vorspringenden Gebäude
als freiwillige Beisteuer in Aussicht gestellt unter der Beding
ung daß auch die andern Anwohner des Mühlgrabens Zuschüsse
von 25 30000 Mark leisten und wenn die Stadt sich ver
pflichtet die Durchbruchsstraße von der Klausbrücke her bis
Ende 1830 diejenige durch den Nordgraben der Moritzburg bis
Ende 1891 dem Verkehre zu übergeben Da nun die Haupt
interessenten der Mühlgrabenstraße betreffs des Straßenausbaues
und der Uferbefestigung sich gern mit einem mehrjährigen bil
ligen Provisorium begnügen wollen und der Stadt außer den
erwähnten Beisteuern noch ein Gewinn aus dem zu verkaufen
den Vorderland erwachsen wird auch auf eine Beihilfe des Ver
Wnerungsvereins gehofft werden kann so dürsten beide bedeut
same Verbesserungen als gesichert erscheinen Denn das allge
meine städtische Interesse Entlastung der inneren engen
Straßen Verbindung des Promenadenrings mit den Außen
Promenaden mit den auf der Peißnitz zu schaffenden öffentlichen
Anlagen c erfordern schon an sich die Verwirklichung der bei
den Durchbruchstraßen und Regulirung des Mühlgrabens wes
halb auch die Stadtbehörde und was bei der Moritzburg
Promenade in Frage kommt auch die Staatsbehörden mit ihrem
Entgegenkommen nicht zurückhallen werden

Gesagt wurde daß der Durchbruch von der Moritzburg nach
der Pfalz nicht allzuschwierig herzustellen sein dürste doch em
pfehle es sich die ganze Angelegenheit nicht zu überbasten da
die bei den darüber gepflogenen Unterhandlungen gestellten
Forderungen und Bedingungen bis dato gar zu hoch gegriffen
worden seien Eine Verbindung des inneren und äußeren
Promenadenringes sei allerdings recht sehr zu wünschen Die
Frage wie es mit der Petition an die Regierung bezüglich drs
Schlachtehauses stehe wurde dahingehend beantwortet daß die
Angelegenheit im Verlauf der nächsten Woche erledigt werden
soll Die in Aussicht genommene Parzellirung des Post
straßen Schulgrundstückes war der letzte Gegenstand der Be
sprechung Im Ganzen sollen 6 Parzellen verkauft und als
erste die Ecke an Promenade und RathhauSgasse 493 Qm aus
geboten werden Das Gesammtgrundstück hat 1115 Qm Flä
cheninhalt und erhofft man rund 1 Million Mark dafür zu
erhalten Ob es rathsam sein dürfte gerade mit dem Verkauf
es besten Stückes vorzugehen wurde angezweifelt als besser
wurde es erachtet sämmtliche Parzellen im Einzelnen und dann
den ganzen Bebauungsplan auszubieten Gerade die Eckbau
stelle werde sich zur Anlage eines im modernen Stil gebauten
Hotels eignen denn ein solches besitze Halle noch nicht Die
gegenüber befindlichen Anlagen können nur den Werth eines
solchen vornehmen Gasthauses erhöhen und den Aufenthalt in
demselben zu einem recht angenehmen machen Die Baucom
mission hat sich für den Verkauf der Eckvaustelle aber für ei
nen früheren Uebergabetermtn als den vorgesehenen 1 April
IM erklärt die Finanzcommisston st anfangs gegen den Ver
kauf dieser Baustelle und der Ansicht gewesen daß man nicht
das beste Stück verkaufen möge schließlich ist dieselbe aber der
Ansicht der Baucommission beigetreten jldoch mit dem Ver
merk daß das aus dem Verkauf gelöste Geld nicht für neue
Bauten ausgegeben wird Bei Besprechung der beregten Bau
angelegenheit wurde von sachverständiger Seite geäußert daß
in der kommenden Zeit wohl kaum ein Häuserkrach in den
Außentheilen der Stadt zu vermeiden sein werde

sDie Neue Sing Akademie bietet Mittwoch
Abend 6 Uhr in diesem Winter schon die zweite ihrer Soirsm
Wie früher können auch Gäste eingeführt werden gegen
einen sehr mäßigen Preis worüber Herren Meyer k Stock
Postst 9 Auskunft zu ertheilen bereit sind An musikali
schen Gaben bringt der Verein neben H Hofmann s neustem
Liederspiel Lenz und Liebe für 4 Solostimmen, Chor
werke Duette und Terzette von Dürrner Hauptmann
Hiller Kleffel Möhring Schubert und Schumann Eine
junge Engländerin Frl Edith Robinson frühere Violin
schülerin desLeipzigerConservatortums tüchtige Künstlerin

und sei es gesagt reizende Erscheinung ziert das
Programm neben Herrn Oskar Moor vom Stadttheater
welcher eine Ballade von Löwe und mehrere Lieder zum
Vortrage bringen wird

sDer landwirthschaftliche Bauernverein des
Saalkreises hielt am Sonnabend Hierselbst eine Ver
sammlung ab in welcher zunächst an Stelle des verstor
benen Herrn Amtmann Eschenbach Weßmar Herr Guts
besitzer Winter Brafchwitz in den Vorstand gewählt wurde
Die Jahresrechnung zeigte in Einnahme 1156,07 Mk
einschließlich 500 Mk Zuwendung der Aachen Münchener
Feuerversicherungs Gesellschaft in Ausgabe 1127,17 Mk
Die Mitgliederzahl beträgt z Z 243 Herr Professor
Dr Kirchner Halle hielt einen Vortrag über Erzeugung
und Verwerthung der Milch Herr Freiherr v Mendel
Steinfels Generalsekretär des landwirthschaftliche Central

Vereins der Provinz Sachsen c erörterte das für die
Landwirthe bedeutungsvolle Thema der Haftpflicht

sDer Verein für Förderung der Herbart
fchen Pädagogik hält Mittwoch den 6 März in
Nesse s Hotel Stadt Berlin seine nächste Sitzung ab
Den ersten Punkt der Tagesordnung bildet ein Vortrag
des Herrn Dr Schwarz Aphorismen über das Rechnen
und den Nechenunterricht

sErstes großes Preis Scat Turnier in
Halle a S Mittwoch den 20 März Nachmittags
3 Uhr findet in den Sälen des Restaurants Prinz Carl
ein Preis Scat Turnier nach Altenburger Regeln mit
Werthreizung statt Der Einsatz für jeden Theilnehmer
ist auf 5 Mark festgesetzt und sollen die Einsätze abzüglich
der Unkosten lediglich für Preise verwandt werden Bet
einer Betheiligung von 200 Spielern sollen die Hälfte der
Spieler Preise erhalten die drei Hauptpreise würden dann
nicht unter 100 80 und 60 Mark betragen und die übrigen
Preise siguriren zwischen 50 und 5 Mark

sDer Hallesche Bicycle Club hattesich bekannt
lich an dem in Leipzig anläßlich der ersten großen allge
meinen Ausstellung von Fahrrädern und Fahrrad Uten
silien in Deutschland veranstalteten Kunstfahren betheiligt
Wie wir jetzt erfahren bat das Preisgericht dem Club
in Folge der mit vielem Fleiß und Geschick zusammenge
setzten Figuren und Gruppen Quadrille welche äußerst
sauber und sicher vorgeführt wurden den ersten Preis
zuerkannt Derselbe besteht aus einem silbernen Pokale
welcher demnächst im Schaufenster des Herrn A Weddy
Leipzigerstraße 86 ausgestellt werden wird Außerdem
erhielt der Verein ein Diplom und jeder Fahrer eine
Medaille

sW alhallatheater, DieDirektion hat demreichen
und abwechselungsvollen Programm ihrer so Außerordent
liches leistenden Spezialitätenbühne eine neue Glanznummer
durch das Engagement der berühmten Bravourturner
Gebrüder Briano hinzugefügt welche von heute an ihre
großartigen Produktionen am Rcck vorführen Dadurch
ist das Künstlerpersonal des Walhallatheaters welches in
Miß Alma Melas Fräulein Hilda Norris den Gebrüdern
Francomores dem Wiener Duettistenpaar Josef und
Margit Walder dem internationalen Gesangs Humoristen
Paul Stanley c bereits so werth und glanzvolle Kräfte
zählt abermals auf eine Höhe und Bedeutung gebracht
um welche die ersten Spezialitätentheater Deutschlands
unsere Walhalla beneiden dürften

sUn fälle Gelegentlich eines am Sonnabend im
Rosenthal stattgehabten Ballvergnügens ereignete sich ein
Vorfall der leicht recht ernste Folgen hätte nach sich
ziehen können Eine der jugendlichen Tänzerinnen hatte
etwas zu dicht an einem der im Saale aufgestellten Füll
öfen Platz genommen aus welchem plötzlich die helle
Flamme zur Feuerung heraus züngelte und das leichte
Mullkleid des Mädchens ergriff Im Nu stand das
Kleid in hellen Flammen doch konnten dieselben durch
Ueberwerfen von Mänteln bald erstickt worden Außer
dem Verluste des Kleides kam die Aermste zum Glück ohne
Beschädigungen davon Weit schlimmer erging es gestern
Nachmittag dem 3jährigen Söhnchen des Tischlers K von
hier Das Kind stand neben dem Ofen aus dessen Röhre
der 13jährige Bruder einen Topf mit kochendem Wasser
zog Der Knabe ließ den Topf plötzlich fallen Wobeisich
der Inhalt über das zarte Kind ergoß Dasselbe erlitt
namentlich an beiden Beinen erhebliche Brandwunden und
mußte in ärztliche Behandlung gegeben werden Die
8jährige Tochter der Wittwe Z von hier fiel am Freitag
mit einem Handschlitten so unglücklich um daß sie einen
Unterschenkelbruch erlitt

sPolizei Nachrichten Gestohlen wurden In
einer Schlafstelle der Schmiedstraße ein Portemonnaie mit
1,30 Mark von einem auf der Straße stehende Wagen
1 Hebebaum 1 Radehacke 2 Zugschwengel von einem
Neubau ein eiserner Kalkkasten aus einem Grundstück in
der Wörmlitzerstraße 1 brauner langhaariger Fleischerhund

in der kl Klausstraße aus einer Speisekammer eine Kalbs
keule 14 sogen Harzer Vogelbauer aus einem Grundstück
des gr Schlamm einem Bäckergesellen aus der Boden

Dienstag Z März 1889
kammer in der Meckelstraße 21 ein Winterüberzieher mit
schwarzem Sammetkragen und schwarzem Futter sowie
eine silb Cylinderuhr mit desectem Glas und abgebroche
nen Zeigern aus einer Fabrik ein kupfernes Schlangen
rohr 3 zöllig im Werthe von 400 Mk Eine goldene
Damenuhr Nr 19514 an goldener Kette ist verloren
gegangen

Standesamt Halle a S Meldung vom 2 März
Aufgeboten Der Maler Gottlieb Karl Richter und Frie

derike Emilie Elisabeth Marie Thormann Rathswerder k
Der Zimmermann Wilhelm Eduard Schriebe Wuchererstraße
42 und Wilhelmine Anna Köhler Klosterstraße 4 Der
Gymnasiallehrer Carl August Weise Ssendal und Dorothea
Schlegel Wuchererstraße 44 Der Lehrer Gustav Robert
Grigel Karlstraße 25 und Anna Antonie Ottilie Groh Jäger
Platz 1 Der Privatmann Eduard Franz Otiomar Weisen
hainer und Henriette Louise Emma Leyse Dachritzgasse 11
Der Ingenieur August Wilhelm Greisenhagen Halle und Her
mine Henriette Anna Helene Walter Clausthal Der Müller
Johann Karl Friedrich Wilhelm Becker Böllberg nnd Auguste
Anna Näther Trotha Der Gärtner Friedrich Wilhelm
Schröter Halle und Johanne Auguste Reinhardt Heldrungen

Der Kaufmann Franz Anton Gotthilf Strauch und Anna
Wilhelmine Marie Borchert Halle

Eheschließungen Der Maschinenbauer Friedrich Gustav
Schimpf Königsplatz 2 und Wilhelmine Therefe Henriette
Emma Glück Rasfineriestraße 6 Der Schmied Franz Gustav
Kelz und Elisabeth Joehl Herrenstraße 20 Der Bahnarbei
ter Friedrich Wilhelm Hoffmann Canena und Karoline Auguste
Amalie Schumann Raffineriestraße 6 Der Schreiber
Richard Walther Greeff und Friederike Henriette Pauline
Uebe Saalberg 14a Der Fleifchermeister Heinrich August
Wilhelm Klötzke Meckelstraße 6 und Auguste Henriette Gothsch
große Steinstraße 31 Der Kutscher Johann Christian
Louis Schimpf Domplatz 10 und Friederike Ernestine Auguste
Müller Breitestraße 1

Geboren Dem Handarbeiter Friedrich Fister 1 S Johann
Walther Kurt Niemeyerstraße 7 9 Dem Handarbeiter Lud
wig Kutzner 1 T Else Gertrud Schwetschkestraße 42 Dem
Malermeister Wilhelm Schwarze 1 T Minna Martha Marie
Bäckergasse 7 Dem Kaufmann Heinrich Schicke 1 S Ernst
Heinrich Werner Steinweg 13 Dem Zugsührer Gustav
Maaß 1 S Emil Edmund Alfred Krukenbergstraße 6 Dem
Lehrer Gustav Gräfe 1S Friedrich Gustav Johannes Schwet
schkestraße 12 Dem Lithograph Eberhard Oswald 1 S
Rudolf Walther Georgstraße 3 Dem Handarbeiter Karl
Walther 1 T Klara Marie Georgstraße 1 Dem Schrift
setzer Franz Berger 1 S Hugo Franz Kurt Ludwigstraße 16

Dem herrschaftlichen Kutscher Hermann Thieme 1 S Arthur
Emil Karl Wettinerstraße 29 Dem Maler Ferdinand
Schwarz 1 T Johanne Frieda Martha Weingärten 3
Dem Lackirer Karl Kürschner 1 S Friedrich Alfred Ludwig
straße 18 Dem Gerichtsvollzieher Hermann Hesse 1 T
Elisabeth Helene Emma große Ulrichstraße 8 Dem Flei
schermeister Karl Michael 1 S Albert große Wallstraße 35 36

Dem Schriftsetzer KarlWissing IT Friederike Anna Mar
garethe Mansfelderstraße 36 Dem Bauaufseher Gustav
Röhr 1 S Paul Oskar

Gestorben Des Handarbeiter Karl Schönbrodt Ehefrau
Johanne Rosine geb Schöllner 55 I 8 M 26 T Kapellen
gasse 8 Der Rentner Hermann Adolf Burkhardt 55 I 1
M 20 T Henriettenstraße 26 Des Fleischermeister Egbert
Schleich S todtgeboren Bäckergasse 1 Der Tischlergeselle
Albert Salzer 30 I 11 M 10 T Klinik Die Elise Marie
Therese Dunzelt Albrechtstraße 17 Des Bahnarbeiter
Heinrich Eichelmann T Auguste Martha 5 M 16 T Klinik

Der Kernmacher Wilhelm Grützbach 51 I 6 M 7 T
Zwingerstraße 25 Des Bahnmeister Diätar Friedrich Krone
T todtgeboren Thurmstraße 1

Im Laufe der vergangenen Woche verstarben an
Lungenschwindsucht Blasenleiden 1 Lungenkatarrh 1 Alter

schwäche 2 chronisches Darmleiden 1 Diphtherie 2 Gehirn
hauttuberculose 2 Typhus mit Bauchfellentzündung 1 Miliar
tuberculose 1 in Folge der Entbindung 1 Krämpfe 2 Keuch
husten 1 Brustfell und Lungenentzündung t Stimmritzen
krampf 1 Schwäche 2 Unterleibsentzündung 2 Croup 1 Herz
schlag 1 Gehirnhautentzündung l farkomatofe Bauchfellentzünd
ung 1 Blutsturz 1 Rose und Absceßbildnngen 1 Scharlach 2
Erhängen 1 Gehirn und Magenleiden 1 Rose 1 Bauchfell
entzündung 1 Lungenentzündung 3 Herzschwäche 1 Lungen
lähmung 1 Entkräftung 2 Gebärmutterkrebs 1 Brustkrankheit
1 llÄSinis 1 Lrllx smLstsI 1 NsniiiAltis tnksrouloss 1
Oiadstss 1

Im Ganzen 53
Darunter befinden sich 5 in hiesigen Krankenanstalten ver

storbene Ortsfremde

Konservativer Verein
Im Neuen Theater hielt am gestrigen Sonntag Nach

mittag der konservative Verein für Halle und den Saalkreis
seine Generalversammlung ab die von ca 110 Mitgliedern be
sucht war Nachdem die Sitzung von Herrn Jusp Palmis
mit einem Hoch cuf den Monarchen eröffnet worden sprach
Herr Pastor Werner Hohenthurm über das Thema Christ
lich königstreu volksthümlich Derselbe äußerte sich etwa
wie folgt

Von der hohen Politik die so hoch sei daß sie über den
gesunden Menschenverstand und den Hausbedarf weit hinaus
rage verstehe man ja im Allgemeinen nicht viel im Beson
deren sehr wenig Allein diese Thatsache rechtfertige nicht auf
die Theilnahme an politischen und sozialen Interessen zu ver
zichten Es gebe eine Art politischen Lebens woran sich jeder
Patriot betheiligen müßte jeder Mann der Kopf und Herz
auf dem rechten Fleck habe Freilich stelle das sogenannte
Politiktreiben in schlechten Rus Das politische Parteigetriebe

sei meist nicht rein und edel es sei verärgert und verbittert
Sachliche Gegensätze würden durch persönliche Feindschaft über
die Maßen verschärft Die Verlogenheit der schlechten Presse
die Hetzereien der Ultramontanen der fanatische Haß der
Sozialisten trüge viel Schuld Kein Wunder daß viele die
Arena des politischen Kampfes verabscheuten Zum mindesten
halte man die Politik für diejenigen welche sich mit ihr be
faßten für das was ein glatter Parquetfußboden für schlechte
Tänzer sei eine Gelegenheit Hals und Beine zu brechen
Aber die vielen Uebelstände und Verirruugen Verdrießlichkeiten
und Verdächtigungen rechtfertigten nicht einen bequemen Ver
zicht Politik fei heutzutage im ungünstigsten Falle wie der
Krieg ein nothwendiges Uebel Wohl entfessele der Krieg bei
vielen rohe Bestialität aber er sei doch auch die Quelle edler
Gesinnungen er erwecke heroische Tugenden Aehnlich verhalte
es sich mit dem politischen Leben Politische Kämpfe im rech
ten Geiste und mit ehrlichen Waffen geführt riefen auch edle
Leidenschaften hervor Da gelte es dem Fanatismus die Be
geisterung gegenüberzustellen dem Scheine die That dem
Vaterlandshasse die Vaterlandsliebe Gerade die konservative
Sache ruhe auf sittlichen Grundsätzen die fest ständen wie ein
Fels Konservativ heiße erhaltend und die Prinzipien der
Parteien seien nicht nur parteibildend sondern auch und



oies wäre der höhere weitere patriotische Gesichtspunkt
staats und volkserhaltend christlich königstreu volkstüm
lich Das deutsche Volk sei seit Alters im Herzensgrunde ein
christliches Eine Partei aber welche dem Wohle der Nation
dienen wolle müsse dafür sorgen daß die Religion erhalten
bleibe Im großen Lehrbuch der Geschichte stehe es mit
Thaten geschrieben daß alle großen Zeiten und Männer un
seres Volkes sich mit Entschiedenheit zum lebendigen Christen
thum bekannt haben Redner erinnert an die gewaltigen Tage
der Reformation an die erhebende Zeit der Freiheitskriege
Alle großen Helden Sänger und Streiter für unseres Vater
landes Größe hätten nicht sein wollen ohne den treuen Alliir
ten da droben Die Männer denen wir die ruhmreiche
Wiedererrichtung des deutschen Reiches verdankten die beiden
hochseligen Kaiser und ihre Paladine in Rath und That sie
alle seien auch christliche Charaktere gewesen Der Herr Vor
tragende vergegenwärtigt die christliche Frömmigkeit Kaiser
Wilhelms I die religiöse Standhaftigkeit Friedrichs lll des
königlichen Dulders Es wird an Aussprüche des leitenden
Staatsmannes erinnert der seinen persönlichen Christenglauben
nie verleugnet und das praktische Christenthum in die Staats
grundsätze hineingebracht habe Es wäre zu wünschen daß die
christliche Staatsidee immer praktischer durchgeführt würde
Wir alle hätten die Pflicht christliche Anschauungen im per
sönlichen Berufs und öffentlichen Leben zu bethätigen Redner
schildert eingehend den Kampf welcher mit den glaubenslosen
kirchenfeindlichen Mächten zu führen sei dabei die undeutsche
unchristliche Presse charakterisirend welche dem Volke seine
geistigen und religiösen Ideale zerstöre Alle Lauheit und Ehr
losigkeit auf christlicher und evangelischer Seite diene nur dazu
die reformjüdischen die unchristlichen ultramontanen Geistes
mächte zu stärken Redner mahnt das christliche Herz und das
evangelische Gewissen nie zu verleugnen Wie der christliche
Gedanke so sei auch die monarchische Gesinnung die Königs
treue einer der Granitpfeiler welcher das Volks und Staats
leben trüge Die Hohenzollern hätten stets ihrem Volke Treue
bewiesen Darum Treue um Treue Es gebe auch eine falsche
Königstreue Und der König absolut weun er uns den Willen
thut Reckte Königstreue sei etwas anderes als Verehrung
des Königs als das Haupt einer Partei Die Konservativen ver
werfen nicht die Verfassung aber die Parlamentsherrschaft Sie
wollten ein starkes Königthum wie es in Preußen geschichtlich
berechtigt sei Königstreue sei ihre Losung nicht in dem Sinne
der Anmaßung als hätten sie dieselbe in Erbpacht genommen
sondern im Sinne ernster Verpflichtung Wie dies gemeint
zeigt Redner an einzelnen Beispielen ÄlleHohenzollern Könige
seinen Volksfreunde gewesen alle hätten sie des Volkes und
Vaterlandes Wohlfahrt erstrebt Der Herr Vortragende zeigt
dies aus der Geschichte und hebt die der Sozialreform zuge
wandte Gesinnung unseres Kaisers hervor Die Grundsätze
der Konservativen müßten immer mehr volksthümlich werden
Redner verwirft die falsche Volkstümlichkeit der Volksverfüh
rer die in Schmeichelei vergifteten Honig böten oder die Un
zufriedenheit aufstachelten Wunden aufrissen aber keine heilten
Abgründe seien genug vorhanden man müsse versöhnende aus
gleichende Brücken bauen Die rechte Volkstümlichkeit habe
ein theilnehmendes Herz für die Noth und das Bestreben die
Uebel noch Kräften zu beschränken Die Grundsätze der Kon
servativen seien gut aber sie müßten auch bethätigt werden
sonst seien sie wie Noten ohne Instrumente Jeder in seinem
Beruf und in feiner Lebensstellung habe zu dieser Bethätigung
Gelegenheit Man lebe in der Zeit des Opportunismus auf
Politischem Gebiet was der Jesuitismus auf dem Gebiete der
Moral sei Der Opportunismus führe zur politischen Bleich
sucht und dagegen helfe nur das Eisen fester Grundsätze k ar
erkannter Ueberzeugungen Die Freiheitskämpfer seien ins Feld
gezogen unter dem Rufe Mit Gott für König und Vater
land Wir gehen so schloß Redner an die Arbeit voll Be
geisterung für Christenthum Königthum und Volksthum
Fürchtet Gott ehret den Konig habt die Brüder lieb

Der Vortrag fand den allgemeinsten Beifall Im Anschluß
an die Dankesworte gab der Herr Vorsitzende dem Wunsche
Ausdruck daß die höhergestellten konservativ denkenden Kreise
sich mehr an der Arbeit des Vereins betheiligen möchten Die
übrigen Punkte der Tagesordnung umfaßten den Jahresbericht
Rechnungslegung und Vorstandswahl Laut ersterem waren
am Schlüsse des vorigen Geschäftsjahres 1082 eingeschriebene
Mitglieder vorhanden Im Laufe desselben schieden aus durch
Tod Wegzug c 63 neu traten hinzu 125 sodaß der Verein
jetzt 1144 Mitglieder zählt Davon entfallen auf die Stadt
763 aus den Saalkreis 381 Es haben stattgefunden sieben
Vorsiandssitzungen die die Landtagswahl betreffenden nicht ge
rechnet eine Generalversammlung drei Versammlungen mit
Vorträgen eine Trauer und eine Gedächtnißfeier und ein kon
servativer Parteitag Bei Beginn des Geschäftsjahres wies
die Kasse einen Bestand von 591,66 Mark aus An Beiträgen
gingen ein 903,80 Mark aus der Stadt 556 46 Mark vom
Lande sodaß sich die Gesammteinnahme auf 2051,92 Mk be
lief An Ausgaben waren bis heut erforderlich 1517,35 Mark
darunter 832,07 Mark antheilige Kosten für die Landtagswahl

In den Vorstand wurden durch Zuruf wiederdergewählt
die Herren Professor Märcker Syndikus Arps Inspektor Pal
mis Schornsteinfegermstr Zöllmer Rittergutsbesitzer Neubauer
Krostgl Gutsbesitzer Jänicke Schlettau Amtmann Rudloff
Wörmlitz und Knauer Gröbers Die Versammlung wurde
darauf mit einem Hoch auf den Kaiser geschlossen

Stadt Theater
Eva Schauspiel in 5 Akten von Rich Voß Die

Schauspiele von Richard Voß sind eigentlich kaum etwas
Anderes als dramatisierte Sensations und Kriminalge
schichten Von einem eigentlichen dramatischen Gefüge des
Ganzen kaun da füglich kaum die Rede sein Aus einem
rkin epischen Stoffe aus dem Leben des Helden oder der
Heldin werden bestimmende möglichst große Momente her
ausgehoben scenisch gestaltet und nothdürftig durch ein
gestreute referirende Bemerkungen mit einander verknüpft

rein äußerlich den inneren Zusammenhang mag sich
der intelligente Zuschauer selbst hinzufügen Die ironische
Vorschrift Goethes Gebt Ihr ein Stück so gebt es
gleich in Stücken, wird da in mißverstandener Weise
ernsthaft befolgt Dies allgemeine Urlheil Paul Lin
dau s über die Dramen von Richard Voß trifft genau
auch auf dessen Eva zu Dies Schauspiel zerfällt durch
seine fünf Akte in ebensoviel einzelne Bilder deren loser
Zusammenhang schon durch die längeren Zeiträume die
dazwischen liegen in die Augen springt und durch die
auf den Effekt berechneten Schlnßtableaux der einzelnen
Akte noch stärker hervortritt Die nöthigen erklärenden
Ergänzungen werden uns gelegentlich und gesprächsweise
nachgeliefert Den Selbstmord des Grafen Düren erfah
ren wir erst im zweiten Bilde aus dem Munde von Hart
wigs Mutter über die Ereignisse nach Eva s Trennung
von ihrem Mann giebt uns Eva s Unterredung mit dem
Rechtsanwalt Wolf Aufschluß Die Folgen von Eva s

unglückseliger That werden uns erst im fünften Akt wieder
gesprächsweise durch Dr Weller und Toinette mitgetheilt
Daneben leidet die Entwickelung der Handlung mehrfach
an Unwahrscheinlichketten und an bedenklicher Mitwirkung

des Zufalls Elimar wenn er verwundert fragt Was
sind das für Pistolen kann sich doch schwerlich durch
des Dieners Antwort befriedigt fühlen Die sind noch
von früher her da Wenn er außerdem noch erfährt
Sie sind geladen Die gnädige Frau fürchtet sich davor

und möchte sie forthaben so kann er doch unmöglich so
leichtsinnig sein keine weitere Notiz davon zu nehmen
Recht unwahrscheinlich ist es ferner daß Hartwig erst
nach vier Jahren der Hast sich um seine Frau sollte
bekümmert haben Toinettens Schilderung ihrer Le
bensschicksale die wie sie selbst sagt sich denen von
tausend anderen gleichen in dieser breiten Ausführlichkeit

ist unerträglich Den richtigen Gedanken darüber hat
Toinette selbst wenn sie zu Eva sagt Ich langweile Sie
Was nun die Diction des Stückes betrifft so läßt sich
auch von dieser nicht behaupten daß sie durchweg mit
dem anfechtbaren Inhalt aussöhnte Die Gedanken sind
zumeist mit einer Ausführlichkeit zum Ausdruck gebracht
die bei dem Zuhörer nur wenig Talent voraussetzt aus
Verschwiegenem das Beabsichtigte herauszuhören Daß
der Ausdruck sich nicht von vielen Trivialitäten frei hält
scheint nur eine nothwendige Folge davon zu sein Der
Realismus des Inhalts geht mit dem Realismus der
Ausdrucksweise zu sehr Hand in Hand An die Auf
führung selbst hatten zumal die Hauptdarsteller ihr bestes
Können gewandt und dem Schauspiel zu einem guten
Erfolg verholfen Helene Bensberg bot in der Titel
rolle eine großartige und ergreifende Leistung Berthold
Sprotte traf als Fabrikant Johannes Hartwig den
natürlichen Ton für die biedere Herzensgute des Fabri
kanten Johannes Hartwig sowie für seine Verzweifelung
im Unglück In der ersten Scene faßte er den Charakter
Hartwigs nicht ganz richtig auf die rührende Einfachheit
der Rolle darf doch nie zu offenem Gelächter auffordern
Die unsympathische Rolle des Grafen Elimar fand eine
anerkennenswerthe Wiedergabe durch Eduard Wendt
desgleichen Hartwigs Mutter durch Eleonore Mahr
Einen erfreulichen Humor brachte das Brauer Hempel sche
Ehepaar Edmund Doß und Emilie Jeß in den Ernst
der düsteren Situation

Der Freischütz von Weber Agathe Frl von
Dötscher Des Geschickes Mächte sind am gestrigen
Sonntage unserer Theaterleitung wenig hold gewesen Am
Nachmittage mußte die ursprüngliche Vorstellung abgesetzt
werden und für den Abend folgte dieselbe Ueberraschung
Der Prophet wurde wegen Unpäßlichkeit von Frau Lißner
Goldsticker abgesagt und statt seiner Weber s Freischütz
gegeben Und zwar sang Frl v Dötscher die ursprüng
lich für die Parthie der Bertha im Propheten berufen
worden war die Agathe Frl von Dötscher steht uns von
ihrem ersten Gastspiel als Donna Elvira noch in bester
angenehmer Erinnerung Bezüglich ihres gestrigen Auf
tretens müssen wir von vornherein lobend melden daß es
ihr ganz ausgezeichnet gelang sich ohne Vorbereitung in
unserem Opernensemble zurecht zu finden Ihre Darstell
ung der Agathe hat uns im Allgemeinen in unserem günsti
gen Urtheil über die geschätzte Künstlerin bestärkt Wenn
man auch einige Wünsche über die schauspielerische Wieder
gabe der Agathe äußern könnte so muß man doch be
kennen daß unser verehrter Gast dafür auf gesanglichem
Gebiete volle Entschädigung bot Die große Arie Wie
nahte mir der Schlummer und die Cavatine im dritten
Akt gelangen so schön daß man sich über die reichen Bei
fallsbezeugungen welche der Künstlerin zu Theil wurden
nur freuen konnte In der übrigen Besetzung der Oper
hatte sich nichts geändert Leider läßt man noch immer
die kurze Scene zwischen Max und Kasper aus welche
dem Probeschuß vorangeht und für das Verständniß des
letzten Aktes unumgänglich nothwendig ist Herr Kapell
meister Kryczanowski zeigte wieder seine reiche Begabung
von der glänzendsten Seite Sein Verdienst ist es haupt
sächlich daß die gestrige Vorstellung des Freischütz ohne
größere Unfälle vorüberging Dr VV X

Trotz eifriger Bemühungen der Direktion für die Rolle der
Fives welche Frau Lißner Goldsticker Sonntag Morgen ab
sagte Ersatz zu schaffen konnte die angesetzte Aufführung des
Prophet nicht für Abends aufrecht erhalten bleiben Tele

graphische Anfragen in Weimar Gotha Magdeburg Leipzig
und Berlin hatten nicht den gewünschten Erfolg und so mußte
denn im letzten Augenblick die Oper Freischütz eingeschoben
werden welche in der Abonnementsfarbe gelb in dieser Saison
noch nicht gegeben wurde Der bereits anwesende Gast Frl
von Dötscher fand sich in liebenswürdiger Weise bereit die
Agathe zu singen während Gustav Memmler die Parthie des
Max die er in dieser Saison bereits einmal vertrat übernahm
Die Nachmittagsvorstellung Die Quitzows fand vor gut be
suchtem Hause und lebhaft animirtem Publikum statt kommen
den Sonnabend und Sonntag Nachmittag 3 Uhr sind bei
außergewöhnlich ermäßigten Preisen Wiederholungen dieses
patriotischen Schauspiels welches so allseitiges reges Interesse
hervorrnst angesetzt

Heute Abend wird zum 2 Male in dieser Saison Johann
von Paris gegeben Nach Schluß der Oper fügt sich als
Balletzugabe der von der Balletmeisterin Bertha Benda
arrangirte Parademarsch an Dienstag g ht als Abonnements
vorstellung in Farbe roth Hasemanns Töchter über die Scene
Die berühmte Primadonna des Berliner Hoftheaters Frau
Sachse Hosmeister mird Freitag den 8 März er einmal hier
am Stadttheater als Elisabeth im Tannhäuser gafliren Vor
merkungen zu diesem hochinteressanten Gastspiel nimmt die
Theaterkasse schon jetzt entgegen

Musikaufführung der Sing Akademie
Josua von G F Händel

Seht er kommt mit Preis gekrönt ist noch heute die
frohe Weise mit welcher jeder Sieger vom englischen Volke

begrüßt wird und damit werden wir gerade beim Josua
am lebhaftesten daran erinnert daß England ein gewisses
Recht hat den großen Sohn unseres Halle zu seinen
volkstümlichen Komponisten zu zählen Das braucht
uns indeß nicht irre zu machen in der Verehrung des
Meisters Diese Melodie wie unzählige andere welche
uns aus seinen Oratorien entgegenklingen sind dem deut
schen Volke ebenso aus der Seele gesungen wie dem eng
lischen Für eine musikalische Vereinigung die es sich zur
Aufgabe gemacht hat in größeren Vokalconcerten an die
Oeffentlichkeit zu treten werden die Händel schen Oratorien
deren hauptsächliche Bedeutsamkeit in den machtvollen
Chören liegt stets eine Fülle von Anziehungskraft besitzen
Es braucht kaum hervorgehoben zu werden daß der Zug
der Erhabenheit welcher alle Händel schen Oratorien aus
zeichnet vorzugsweise in den Chören zum hellen Ausdruck
gelangt Die Chöre bilden gewissermaßen den festen
wohlgefügten Untergrund der Handlung auf welchem sich
die Stimmen der Einzelnen mehr oder weniger abheben
Deshalb hatte auch Herr Musikdirektor Reubke in echter
künstlerischer Gewissenhaftigkeit diesen Theil der Aufführ
rung mit besonderer Sorgfalt vorbereitet Die Chöre
verdienen volles uneingeschränktes Lob Sie waren von
schöner kraftvoller Klangfülle und folgten den Weisungen
ihres Leiters ganz ausgezeichnet sodaß das Zusammen
gehen von Chor und Orchester kaum etwas zu wünschen
übrig ließ und in einigen Momenten von voller dramati
scher Wirkung begleitet war Für die Soli hatte man
im Ganzen recht geeignete Vertreter gefunden Frau Pa
stor Kühn ans Webau kann man Anerkennung nicht ver
sagen daß es ihr als Dilettantin gelingt eine so große
Parthie erfolgreich zu Ende zu führen Die beste Kraft
von Frau Kühns Sopran liegt unstreitig in der Höhe
Wenn wir in der mittleren und tieferen Lage namentlich
zu Anfang des Concertes größeren stimmlichen Nachdruck
vermißten so bietet sich der Grund dafür sicherlich in
einer gewissen Befangenheit die fast jeder Dilettant vor
einer größeren kunstverständigen Zuhörerschaar zu über
winden hat Fräulein Anna Göhring sang den Othniel
und wußte mit ihrer wohllautenden Altstimme allgemein
die Gunst der Hörer zu fesseln Recht glücklich war
Herr Georg Ritter in der Auffassung des Josua in
welcher er von seinen ausgiebigen stimmlichen Mitteln
aufs trefflichste unterstützt wurde Herr Rolle als Ca
leb bot gesanglich vollendetes sowohl in den Recitativen
als in seinen Arien von denen ihm namentlich die zweite

Soll ich auf Mamres Fruchtgefild in Ausdruck und
Vortrag ganz vorzüglich gelang Frl Schiefer von
hier hatte die kleineren Sopransoli übernommen und ent
ledigte sich ihrer Aufgabe in ansprechender Weise In
der BegleitungKmusik bewährte sich unser Halle sches Or
chester Das Concert hatte sich eines außerordentlich
zahlreichen Besuchs zu erfreuen Die Vorräume und
Garderoben des Volksschulsaals erwiesen sich wieder ein
mal viel zu klein und veranlaßten eine solche Reihe von
Uebelstanden im Verkehr auf dem Flur daß man wohl
zu fragen berechtigt ist ob die polizeilichen Vorschriften
für Theater und Concertlokale auf den Saal des Volks
schulgebäudes nicht ebenfalls Anwendung zu finden hätten

Wetterbericht des HMsMen Tageblattes
Muthmaßliches Wetter für den 5 März 1889

Neigung zu Aufheiterung ohne erhebliche
Niederschläge Temperatur aber zunächst
noch unter dem Gefrierpunkt
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Waslerstände Am 4 März Halle 2,56 Trotha
5 2,l0 Am 2 März Calbe Oberpegel j 1,50 Unterpe
gel l 1,00 Dresden 1 03 Magdeburg I 1,61

Provinz und Nachbarstaaten
Erledigte geistliche Stellen Die Pfarrstslle zuKönigerode EphorieErmsleben dieHilfspredigerstelle in Biere

Ephorie Atzmdorf
Personal Chronik Die erledigte evangelische Pfarr

stelle zu Wolmirsleben in der Diöces Egeln ist dem bisheri
gen Pfarrer in Bleckendorf Superintendenten a D Ernst
Theodor Gotthelf Kitzig die erledigte evangelische Diaconat
stelle an St Michael in Zeitz in der Diöces Zeitz I dem
bisherigen Pfarrer in Martmsrieth Hugo Richard Haun ver
liehen worden

Bitterfeld I März Der Zweigverein des evange
lischen Bundes für Bitterfelv und Umgegend feierte gestern
hier sein erstes Stiftungsfest wobei vor einer sehr zahlreichen
Versammlung nach Begrüßung derselben durch den Vorsitzen
den Herrn Pastor Weinhold aus Petersroda der Herr Superin
tendent V Försterans Halle über das unerhörte Gebühren des
Jesuitismus in der gallicanischen Kirche einen hochinteressanten
geistvollen Vortrag hielt und außerdem ausgewählte Gesang
und Musikstücke zur Aufführung gelangten Die Feier fand
überall den vollsten Beifall Es traten dem Verein 20 neue
Mitglieder bei so daß er ohne die zwei im Kreise entstandenen
Ortsgruppen gegenwärtig 160 Mitglieder hat

Erfurt 2 März Die Falschmünzerbande welche
in letzter Zeit Erfurt und Umgegend mit falschen Thaler und
Markstücken überschwemmte ist unschädlich gemacht worden
Vorgestern Nachmittags faßte die Polizei in Weimar eine an
ständig gekleidete Frau ab welche da und dort in Summa 8
falsche Thaler ausgegeben hatte Sie entpuppte sich schließlich
als die Wittwe Älma Klausel geb Mortan aus Gutendorf bei
Weimar zur Zeit in Erfurt Gotthardtstraße 7 wohnhaft
Dort wurde auch gestern Abend der Geliebte der Tochter der
Frau Klausel eine Stukkateur Gustav Gernhardt nach ver
zweifelter Gegenwehr sowie dessen Braut und deren 16iähri
ger Bruder verhaftet Dann beschlagnahmte die Polizei eine
Gipsform welche zum Anfertigen von Thalerstücken Gepräge
Friedrich Wilhelm s IV, gedient hatte ferner einen Löffel
mit dem gegossen worden war mehrere falsche Thaler und
Markstücke sowie einige Stücke Zinn Der verhaftete G ge
stand seine That und beschuldigte seine Braut des Vertriebes
der Stücke Der 16jährige Klausel räumte ein Gleiches ein



Heute Nachmittag wurden die drei dem Landgerichtsgefängniß
zugeführt Frau Klausel ist noch in Weimar inhaftirt

Dresden 1 März Ein Todesurtheil Das hie
IM Schwurgericht hatte heute ein Todesurtheil zu fällen

trax unterhalb Dresdens die Leiche eineretwa bHayrigen Frauensperson angeschwemmt worden die
offenbar Spuren von Gewaltthätigkeit trug Eine blutbefleckte
5 aoe wurde an demselben Morgen aus der Elbe gefischt
Mchdem die Leiche als die der Aufwartefrau Caroli rekognos
zm worden lenkte sich der Verdacht die blutige That ausge
führt zu haben auf das Handarbeiter Ehepaar Petach Das

I ltand theilweise überführt die That begangen zu haben
weil die Ermordete von der Frau Petach um ihre Ersparnisse
betrogen worden war und diese eine Anzeige fürchtete Die
6rau Petach die ihren Mann einen unselbstständigen Menschen
zu der blutigen That verleitet starb während der Vorunter
AHerzlähmung nach bereits überstandener schwerer
Erkrankung und so hatte sich ihr Ehemann heute allein vor
vem Schwurgericht zu verantworten Der Wahrspruch der

Geschworenen lautete auf Schuldig und das Gericht verur
theilte den Mörder zum Tode

Dresden 2 März Wieder ein Mord SeitDienstag wurde die aus Weixdorf gebürtige Hebamme Opitz
vermißt Heute früh fand man ihre Leiche mit Schnee be
deckt einige 20 Meter von der Straße zwischen Laura und
Grünberg Ein um den Hals geschlungener Strick deutete auf
Erdrosselung Durch die begleitenden Umstände ist ein Selbst
mord vollständig ausgeschlossen auch die Annahme eines Raub
mordes ist unwahrscheinlich man vermuthet vielmehr einen
Mord aus Rache

Literatur
Das neueste Heft der in Dresden erscheinenden illustrirten

Zeitschrift für die deutsche Familie Universum herausge
geben vom Verlag des Universum Alfred Hauschild redigirt
von Jesko von Püttkawer enthält textlich die Fortsetzungen
der Romane Schwcnzrs Blut von Fred Jmlwf und Schulter
an Schulter von Herm He berg ferner Kunst uno Liebe

Novelle von Helene Stökl Die Ausländer i Paris vme
Eugen von Jagow Ein vergessenes deutsches Herzogthum
von Corn Gurlitt Erinnerungen an Kronprinz Ru
dolph von Professor Heinrich Brngsch Pafcha mit Porträ
des Kronprinzen und der kleinen Erzherzogin Elisabeth sowie
Abbildung des Jagdschlosses Meyerlina Skizzen aus dem
Kustengebirge Sud Ealiforniens von K Lndlosf zahlreche
kleine Aufsätze Miscellen Witze Räthsel Hanswirthschastliches
c c An Bildern finden wir eine reiche und feine Auswahl
so an Kunstbeilagen die schönen Blätter Ein kleines Jnter
NMo von F Sonderland Letzte Aussage von A Kampf
Duell von Friedr Prölß ferner Seifenblasen von Rob

Beyschlag Schloß Krummau und Anficht von Krummsu
von Alb Richter Am Klavier von R Poetzelberger Ein
Herbsttag im klassischen Rom von C Wuttke Jagdschloß
Meyerling von Alb Richter c c Der Preis des Heftes
beträgt trotz der außerordentlichen Reichhaltigkeit und Schön
heit in der Ausstattung nur 60 Pfg

MAN

Hierdurch theile ich ganz ergebenst mit daß ich das Geschäft meines so plötzlich dahin
geschiedenen Mannes in unveränderter Weise fortführen Werde und bitte das dem
Geschäft bisher in so reichem Maaße entgegengebrachte Wohlwollen auch auf mich
gütigst übertragen zu wollen Ich werde stets bemüht sein mir dasselbe auch fernerhin

zu erhalten HochachtungsvollK m ms MNsr ßch MrM z
in Firma MüSkIsz
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Erstes großes Preis SM Mmier
in Halle s S

Am Mittwoch den 20 März findet in den Sälen des Restaurants Prinz Carl das erste
große Hallesche Seat Turnier statt Der Einsatz für jeden Theilnehmer ist auf S Mark festgestellt
und sollen die Einsätze abzüglich der Unkosten lediglich für Preise Verwendung finden Anmeldungen
sind spätestens bis zum SsnnaSsnd den IG März an den Kassirer Herrn Kaufmann Alwin
Hornbogen Dorotheensiraße 11 unter Beifügung des Einsatzes zu richten Spätere Anmeldungen
können in Folge des großen Zuspruchs nur dann berücksichtigt werden wenn es der Raum gestattet

Des Worftaud des Seat Turniers

GoHaer Lebensversichernngsbank
Verfichernngs Bestand am 1 Februar 1839 7s SIS Personen mit SMSGGOÄO Mark
Neuer Zugang im Jahre 1H88 HSGO
Bankfonds am 1 Februar 1839 ca IES OOO OOOVersicherungssumme ausbezahlt seit Beginn ca LKS4VOOVO
Dividende der Versicherten im Jahre 1889 S VNG

und zwar nach dem alten System mit Dtvidenden Nachgewährung auf die letzten fünf Jahre
4Ä /g der Jahres Mormalprämie nach dem neuen gemischten System ZO /g der
Jahses Rormalprämie und S, der Reserve wonach sich die Gesammtdividende für
die ältesten Versicherungen bis auf der Normalprämie berechnet

Die Versicherungen Wehrpflichtiger bleiben ohne Znfchlagsprämien auch im
Kriegsfalle in Kraft

Vertreter der Bank
in Halle Saale HV M ZTwKvZ Schwetfchksstreche I I

in Wettin in Fa W G

Mlililtkr
Mrhlmkderlage

BlScherftratzelO
empfiehlt die rühmlichst bekannten

Ferner
die verschied Hülsenfrüchte in nur

btsten und gutkochenden Sorten

Metorßa Grbfen
do geschält

grüne Erbsen ff
weihe Bohnen

Linsen
viele Sosten Nudeln

Zur Wäsche und Toilette
beste Seifen

echt HoffmannMe und
billigere MeisstärTe

Weizeuftärke
div Stücksubntter

ff Margarine
ff echt Simbnrger
und beste Landkäse

f Sauerkraut
saure Gurken

del Pflaumenmus
seinen hiesg Hvnig

prima Heringe
und Sardelle

Capern
und alle Materialwaarcn

Aensranzüuder
beste Qualität billigst

N Mt
In unserm Familienpenfionat

finden jederzeit noch einige junge
Mädchen liebev Aufnahme und ge
wissenhafte Fürsorge zur häuslichen
geselligen u event wissenschaftlichen
Ausbildung Beste Referenzen Pen
sionspreis 600 Mark

Gustav Mare in Coburg
Gr Brauhausg 9 halbe Et zu vm

Bekanntmachung
Die zur Handelsmann HVvIk Z lZ schen Con

rursmasse von hier gehörigen Waarenvorräthe 25 Pfennig Ar
tikel sowie die Ladenutenfilien abgeschätzt in Höhe von 1980,90
Mark sollen im Ganzen

Freitag den 8 März e Bormittags II Uhr
im W l vrK fchen Restaurationslokal znm gold Schiff
chen gr Ulrichstraße 36 Hierselbst meistbietend gegen Baarzahlung
unter den im Termin bekannt zu machenden Bedingungen verkauft
werden

Das Waaren Verzeichnis liegt in meinem Comptoir Carl
stmtze I zur Einsicht aus und kann das Waarenlager vor der
Auction von 9 Uhr ab im Geschäftslokal gr Ulrichstraße 36 besich
tigt werden

Halle a S den 4 März 1889
WGL MZA RGZSSAKZMs

Verwalter der lLi ll schcn Conenesmaffe
Allgem Spar und Vorschuß Verein

zu HM a S
Cassa Conto
Wechsel Conto
Effekten Conto

Debitoren Conto

Diverse Debitoren

41394
605962

31871

1183375

24922

1887526

02
30
67

94

52

45

Januar 188S
Kapital Conto 298395
Reservefonds Conto 56095 98
Darlehn Conto A 933159

6mou Kündigung
Darlehn Conto L 147202

3mou Kündigung
Darlehn Conto L 376237 78
Diverse Creditoren 76436 69

1887526 45

Auf Abbruch
Große Klansftratze tS Ecke

der Domgasse sind Thüren Fen
ster Oefen Bretter Dachsteine
und alles andere mehr von heute
ab zu billigen Preisen zu verkaufen

Getr Herren und Damensachen
Mft stets Fr Ohme Mühlgasse 2

Haus Verlmus
In der Nähe der Bern

bnrgerstratze ist ein herrschaft
lich eingerichtetes Wohnhaus
zu verkaufen

Reflektanten wollen Offerte unter

Q 43S bei I Barck HCo niederlegen

Zum Besten der Unternehmungen gegen den
Sklavenhandel

Lebende Bilder aus Afrika
gestellt von Düsseldorfer Künstlern verbunden mit Musikbegleitung der
hiesigen Militär Kapelle unter gütiger Mitwirkung der Halle schen

Liederta el sowie des Vereins Sang und Klang
Freitag den 8 März Abends um s Uhr

im große Sattle
des Hotels Prinz Carl

Preise der Plätze Sperrsitz 2,50 Mk erster Platz 2 Ml
zweiter Platz 1,50 Mk Seitenschiff und Balkon Sitzplatz 1 Mk Bal
kon Stehplatz 50 Pfg Die Mitglieder des Halle schen Kolonialvereins
und die Herrn Studierenden erhalten gegen Vorlegen ihrer Äusweis
karte Eintrittskarten vom 1 Platze ab zum halben Preise

Eintrittskarten sind bis zwei Stunden vor Beginn der Vor
stellung zu haben in der Buchhandlung von Tausch k Grosse
Steinstraße später beim Eintritt in den Saal jedoch ohne die er

wähnte Vergünstigung
Hierzu ladet ein

der Ortsausschuft
Braune Geheimer Postrath und Ober Postdirektor Dan Fabrikant
Dehne Kommerzienrath und Fabrikbesitzer Drechsler Kaufmann Ebe
rius Kaufmann l r Förster Superintendent Dr Görcke Kandidat
Dr Gosche Professor Grebin Rentier Grosse Buckhändler Grote
Mauermeister Haase Ingenieur von der Heyden Rynsch Gebeimer
Ober Bergrath und Berghauvlmann Dr Kirchhofs Professor Kuhnt
Mauermeister Lambert Oberlehrer Dr Lastig Professor und Rektor
der Universität Lehman Banquier Lohansen Stadtbaurath Dr
Lübbert Gymnasiallehrer Otto Rentier Paul General Agent Riedel
Fabrik Direktor Saran Oberprediger Schaas Ziegeleibesitzer Schneider
Bürgermeister Dr Schrader Geheimer Ober Regieruna rath und Kura
tor der Universität Stande Oberbürgermeister U Schwetschke Buch
händler Stoye Hotelbesitzer Dr Ulrichs prakt Arzt Werner Land

Gerichts Präsident Zacke Amtsgerichtsrath

Broschennadeln
und Reparaturen werden sauber
ausgeführt

v K k Kuhgasse 5Mädchen v Lanve f o 1 Stelle
durch Fr Ohme Mühlgasse 2
Tüchtige Glanzplätterin gesucht

Bahnhofstratze RS H K Tr

Nähe des Marktes u Amtsgerichts
ist eine herrschaftlich eingerichtete

best aus 7 heizb großen Zimmern
u Nebengelassen Küche und allem
Zubehör 1 April zu verm Näh

bei HalleWohnung für 650 u 250 Mk

werden in Wagenladungen direkt
von der Fabrik des Bergwerks

Alwiner Verein
ins Hans geliefert

Bestellungen sind aufzugeben
Köuigftrasze ÄG e Gg
Herreuftraße Z Gg
Tilieugasfe S I
Sophieuftr che IO Kg
gr Nlrichftraße ÄS Eg
Blumenstratze 7 Gg

größere Werke
ganze BibliothekenBücher

werden angekauft
Verzeichnisse möglichst mit Preisfor
oerung erbitte ich umgehendst nach
Berlin O K ursir aß e SV auch
bin ich
in Halls persönlich Freitag

den s März ü Z Uhr
im Hotel zur goldsnen Kugel an
wesend F ZZ TiSÄvZ sz

Berlin Antiquariat
Firma seit 1851

Eine gut möbl Scklasstube ist
zu verm gx Ulrichftr Z I

MMiüeZ l Nachrichte n

deMlilierei AittlißilliliZ

Höuts i/z9 Ilkr Mt
LÄllivk rmeli

wöills lisbs uuvsr
Aessliods Vrari uussrö Auts
Nuttsr LeinvigMr u 6ro38

muttsr unäNilwimne kßiewrät

uaelr lzalä 48MIrr ör Alüok
liodsi IZds siusm dosssrsQ

80 trsu so lisiz sc
Sktm uuä üsissiK sig
so Kross ist uQssr Lelimsr
so iroob ist uiisors olituitA
u üis vir clor tlisursu
LutsoiilafsriM üdsr äss drad
dinÄUS iru trsu izg

Vir dittsn um stillos Lsiloiä

äsn

3 1889W Zvlik rSt s
im Hgmsn allor tisktrauoru
äou Hilltorbliodsusu 2iu Ois
dioliMstöill Roit sod Vios
kacisri zn slsciork Lassum

Dis LsoräiAurtA Ludst
äsn 6 Aäri

Xciebm 3 Iliir vom r usr
KtMSS aus statt

Zurückgekehrt vom Grabe unseres
theuren Entschlafenen des Dachdecker

meistsrs Herrn ottlo Zssv
fühlen wir uns veranlaßt

dem Herrn Oberdiakonus Wächtler
ür seine trostreichen Worte am

Grabe der Dachdeckerinnung und
dem Gesangverein Myrthe für Be
gleitung und Gesang und allen
welche ihn zu seiner letzten Ruhe
tätte geleiteten und seinen Sarg

in so reichlichem Maße mit Kränzen
und Kronen schmückten unsern Dank
abzustatten
vi tiMeriMii llillterdlikbevvv

Suche sof eine ehrl reinl undizu vermischen
fleißige Aufw Friedlichst 27 l j HenriettenstraftelS

I Die Beerdigung unseres
guten Vaters k rivckriel

findet Diens
tag Nachm 4 Uhr statt

Viv

tmM Mli llilitvrbliedvllvil

I



Aufa Mr
Direktion Slsturlcl k wt vll Mavl k

EKM Äv II
Dienstag den S März 188S

172 Vorstellung U130 Abonnements Vorstellung Farbe rot

Original Volksstück in 4 Akten von Adolf L Arronge

k r mr NiMr Am MUU
Unterzeichneter erlaubt sich auf Wunsch mehrerer Gäste dem ge

ehrten Publikum von Halle und Umgegend ganz ergebenst die Mit
theilung zu machen daß das dunkle Lagerbier aus den Brauereien
Rauchfusz jetzt vorzüglich ist und in seinem Restaurant jetzt mit Vor
lebe getrunken wird Das Bier hat eine schöne Sahne bis zur Neige

und giebt kein Kopfweh
Auch den Gegnern von Rauchsuß schem Bier wird im Restaurant

ein vorzügliches Glas Münchener Spaten Vio Liter s 20 H ge

Personen
Anton Hasemann Kunst und Handelsgärtner
Nlbertine seine Frau
Emilie

Rosa seine TöchterFranziska 15 Jahr alt
Wilhelm Knorr Schlossermeister Emiliens Gatte
Hermann Körner ein reicher Fabrikant
Baron von Zinnow
Klinkert Handschuhmacher

Edmund Doß
Eleonore Mahr
Maria Eoppe
Helene Bensberg
Klara Piquet
Adolf Schumacher
Berthold Sprotte
Eugen Ludwig
Karl Frieda

Frau Klinkert Emilie JeßFrau Kanzleidirektor Gieseke
Eduard Klein Provisor in der Löwen Apotheke
Dr Seiler
Anna Dienstmädchen bei Hasemann
Martha in Körner s Diensten
Fritz Schlosserlehrling

Bartsch Schlossergesellen

Schlossergesellen

Nach dem 1 und 3 Akte finden längere Pausen statt

Louise Schaffnit
Alfred Biehler
Hilmar Geißler
Fanny Wolf
Margar Wachter
Joh Schumann
Julius Hofknecht
Gottfried Greger

Prosc Loge 1R 3,
Orchester Loge 3,
1 Rang Loge 2,6 Z
1 Rang Balkon 2,SO
Orchesterfauteuil 2,50

Mk Mk 2 R letzte Reihe 0 60
3 Rang numm 0 75
Gallerte 0,40

MkParguet 2Prosc Loge 2 R 2
Parterre numm 1,25
2 R Vorderr 1,50
2 R Hinterr 1,

Nummern des Tageblattes mit dem Theaterzettel 10 Pfg sind an der
Kasse und bei den Billeteuren zu haben

Garderobe Abonnements Karten zum Preise von 3 M 20 Pfg gültig
für 30 Vorstellungen in der laufenden Saison und die vollständigen Pläne
des Zuschauerraumes mit Angabe sämmtlicher nummerirter Sitze sind an der

Theaterkasse s 30 Pfg zu haben
Die Tageskasse im Vestibül des Theatergebäudes ist von 10 1 Uhr Vor

mittags und von 3 4 Uhr Nachmittags geöffnet
Kassenöffnung Uhr Anfang I VtUhr Ende vor Iv Uhr

Mittwoch den S März 173 Vorst 131 Abonn Vorstellung
Farbe blau

Voranzeigen
Donnerstag den 7 März Zum 1 Male er

von Wildenbruch
Freitag den 8 März Gastspiel der Königl Preuß Kammev

und Hofopernsängerin Anna Sachse Hofmeister s
Elisabeth Anna Sachse Hofmeister

Sonnabend den S und Sonntag den 1 März 188S
Nachmittags Vorstellung bei außergewöhnlich ermäßigten Preisen
Parquet Logen Orchestersauieuil Balkon a 1 Viv
In Vorbereitung N ZTI viiiA lÄ von Richard Wagner

Ms ür Komische Oper in 2 Akten von Jgnaz
Brüll S aAKt I nixl II 1 kvZI von Göthe

KMs ZMsillv RuKsZ
WizZMÄ VM Z vdr

rSssere anä kleinere Oejeuners Diners ruiä Soupers können unter Lerücksiok
tij nns cler jeveilißen Saison in 2sitASni i,sser L nskiikrnu soiort servirt vsr6en

KMUf KMs ÜM
KiMigcrstmßx 87 88

vrossor v LtüM vaZI
mit Preisvertheilung

Dienstag den S März 188 Fastnacht
in den festlich dekorirten Sälen

Ununterbrochen Concert u Ballmusik v d hies Regim Capelle
Kinder haben keinen Zutritt

Kassenöffnung 7 Uhr Anfang 8 Uhr
Entree im Vorverkauf SV Pfg bei den Herren

K und Herrn I i evvlr An derKasse 60 Pfg
Narrenkappen und Gesichtsmasken sind im Lokale

zu haben ILn

boten Außerdem eine echt Berliner Weitze Die Küche liefert
außer einer vorzüglichen Speisekarte sowie Früh und Abend
Stamm einen kräftigen Mittagstisch zu 60 und 75 H das Cou
vert auch außer dem Hause Hochachtungsvoll

Morgen Dienstag den S März
Großes Schlachtefest

Abends tAnfang V/z Uhr
Ergebenst ladet ein

Entree frei

sKartvu
empfiehlt vorzügliches

Böhmisches nnd Münchener Bier
aus der Brauerei Münchener Brauhaus

I 8vI rSckvr

karaSlo
Dienstag den S März Fastnacht

mit Maskenscherz Narrenkappen gratis

wozu ich meine Freunde und Gönner ergebenst einlade

Anton vrsksr 8 LierksIIe
Jnh Vavpvl Barfüßerstraße 5

Ausfchank des so beliebten bayrischen Bieres vom

NiMliedell LrWk
General Vertr Thüringer Hof LeipzigVs Liter Seidel oder Krug SS atcher dem Hause a Liter SS

von rvkvr g Liter SV PfgAußerdem heute Abend als Specialität
Morgen Dienstag früh und Abend AI vtnrtIv 8uNZ v

Jeden Tag früh von 9 Uhr frische Regensbnrger Würstchen mit
Sauerkraut und gefüllte Zwiebel

Eingang
nur vom Steinthorplatz

Direction Mahortschi tsch K Co

Großes Concert
SKtziMäteMrstellW

Neue Debüts
Auftreten der rttckvr ri

ao Bravour Turner
Auftreten der Miß Nllvl
Equilibristin auf der rollenden Kugel
Auftreten der Herren Gebrüder

Affenmenschen

Auftreten der Geschwister
und SllsrKit

Wiener Duettisten
Auftreten des Fräulein HitS

X rri8 Kostüm Soubrette
Auftreten des Herrn

Rvz Charakterkomiker

Kassenöffnung 7 Uhr Anfang
der Vorst 8 Uhr Ende 11 Uhr

Jeden Sonntag Vormittag
von halb 12 bis 2 Uhr

bei

Jeden Sonntag Nachm v 4 7 Uhr
Gr Nachmittags Borstellnng
Jeder Erwachsene hat das Recht

ein Kind frei mitzubringen
Preise der Plätze und Vorverkauf

der Billets siehe Tageszettel

Kuhgasse Nr I
Einem geehrten Publikum hiermit die ergebene Mittheilung daß

die im ersten Stock belegenen Nestanrations Räume mit dem
heutigen Tage dem allgemeinen Verkehr wieder zngäugig ge
macht sind Um recht regen Besuch bittet

Fastnacht Dienstag den S März
Theater Concert und Ball

im Neuen Theater
Schulpflichtige Kinder haben keinen Zutritt

Ansang Abends 8 Uhr Nvr V i
It ie iv ZRÄr V T Iii

Heute grosses Uarrsutsst

So ad o Äs Sarasatv
und äsr iallistill

Iran

1 ox 21 2tss ViolineonLört 2all Lolludsrt Iinproroxw L äur olonaiss Olloxiu 3
kss ü amour pour violori st piano loaoll RaT 4 Isvivr
ali Lsrsnaäö Rubwstsiii Ltuäs L äur 5 Larasats

Lolsro

Lillöts a 3 unvumrusrirt a 2 Ltuäsutsn
billsts 1 in äsr Nusi aliöQdarlcllullA von Uviitrivl
i 6sor atMksr Larküsssrstrasss 19

k suera l

sZ F 2S Z 3
3 3

SS

Die Conditorei
f U kotknieli
empfiehlt von srüh an frische

Pfannkuchen
mit verfch ti alsHimbeer Aprieosen Punsch
Gel6e e c sowie

UII,I

Anetion
Mittwoch den G März er

Vorm 10 Uhr versteigere ich
Geiststratze 4S zwangsweise

meistbietend gegen Baarzahlung
I

Gerichtsvollzieher in Halle
Halle a S Sophieustratze IS

An dem Unterrichte für
Wäfcheznschneiden
Maschinennähen

Flickeneinsetzen
Plattstichsticken nnd Stopfen
können noch einige junge Damen
Theil nehmen

Ätkiläe Mr ck
früher Lehrerin a d I M Schule

und dem Lehrerinnen Seminar

FU AL 7Italienische Conversation
Italienischer Unterricht mit garan
tirtem Erfolg in kürzester Zeit
Uebersetzungen Rathschläge und
Winke für Reisende nach Italien
Adresse zu erfragen bei Svlk
kuckaik Halle a SFür den redaktionellen und Jnseratentheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei R Nietschmann in Salle

Expedition des Halle schen Tageblattes Große Ulrichstraße 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis Uhr Abends
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